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EU‐Sprechstunde: 
Gemeinsame Sprechstunde des Servicecenter mit dem Büro für Europäische 
Programme. 
Mittwoch, 6. Dezember – ab 14:00 Uhr, wir bitten um persoenliche Anmeldung 
Terminvereinbarungen unter: Tel. 0512/9003‐70071 oder 
reinhard.tschaut@i‐med.ac.at 
Informationen zu aktuellen Ausschreibungen (u. a. Kooperationsprogramm Health):  
http://www.i‐med.ac.at/servicecenter_forschung/files/RP7.pdf  
 
 
Die FFG informiert – Ende der Abschubfinanzierung: 
Leider muessen wir Ihnen mitteilen, dass das Foerderprogramm 
"Anbahnungsfinanzierung Wissenschaft" aus budgetaeren Gruenden mit Ende des 
Jahres 2010 geschlossen wird.  
Antraege zur Anbahnung einer Projektkoordination bzw. -partnerschaft sowie 
Antraege zur Anbahnung eines Projektvertrags im 7. EU-Rahmenprogramm 
(ausschliesslich fuer KoordinatorInnen moeglich) koennen nur noch bis 31. 
Dezember 2010 mittels eCall gestellt werden.  
Der 31. Dezember 2010 ist somit die letzte Moeglichkeit, einen Antrag im Programm 
"Anbahnungsfinanzierung Wissenschaft" zu stellen. Ueber die Foerderung der 
Antraege wird neben den bestehenden Kriterien auf Basis der budgetaeren 
Abdeckung entschieden. 
Naehere Informationen zur Anbahnungsfinanzierung Wissenschaft finden Sie unter: 
http://rp7.ffg.at/af_wiss 
 
 
Zugang zur Drittmitteldatenbank ELFI 
ELFI ist die Servicestelle für ELektronische ForschungsfoerderInformationen. Es ist 
eine Datenbank, die Informationen zur Forschungsfoerderung sammelt und gezielt 
aufbereitet.  
Zurzeit enthaelt die ELFI‐Datenbank:  
 über 6.000 Programme  
 rund 2.600 nationale und internationale Förderer  
 
In der Datenbank finden sich umfassende Informationen ueber Wege der 
Mittelbeschaffung. Von Foerderprogrammen ueber Sach‐ und 
Reisekostenfinanzierungen sowie Preisen bis hin zu Stipendien, sind alle 
erdenklichen Foerdermoeglichkeiten enthalten. Die Nutzer erhalten umfangreiche 
Informationen zu Foerderinstitutionen und deren Programmen. Die originalen 
Ausschreibungstexte, Merkblaetter oder Formulare koennen direkt geladen werden. 
Zu jeder Foerdermoeglichkeit werden neben einer kurzen Zusammenfassung auch 
Adressen, Ansprechpartner, Abgabetermine und Dotierung genannt. Dadurch 
gewinnt der Nutzer komfortabel und schnell einen Einblick in die fuer ihn 
interessanten Foerdermoeglichkeiten und kann innerhalb kurzer Zeit eine 
Antragstellung gezielt vorbereiten. Die Recherche kann zielgerichtet, an individuellen 
Interessen orientiert, durchgefuehrt werden. Die Wissenschaftler/inn/en richten sich 
ein Anforderungsprofil ein, und die Datenbank liefert die zur Fragestellung 
passenden Informationen.  
Zugang unter: http://www.elfi.info/    
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Ausschreibungen: 
 
Forschungsfoerderung 2011 der Oesterreichischen Krebshilfe-
Krebsgesellschaft Tirol 
Der Krebshilfe Tirol ist es moeglich, fuer das Jahr 2011 eine Forschungsprojekt-
Förderung von insgesamt Euro 200.000.- auszuschreiben. 
 
Deadline fuer die Einreichung der Antraege: 28. Februar 2011 
Naehere Informationen finden Sie unter 
 http://www.krebshilfe-tirol.at/forschung/index.shtm  
 
 
Innovative Medicines Initiative 
Die 3. Ausschreibung zur Innovative Medicines Initiative (IMI) wurde am 22. Oktober 
2010 eroeffnet, Einreichfrist ist der 18. Jaenner 2011. Ein Foerderbudget von 114 
Millionen Euro steht fuer folgende 7 Themen zur Verfuegung: 
 
- Improving the early prediction of DRUG INDUCED LIVER INJURY in man 
- IMMUNOGENICITY: Assessing the clinical relevance and risk minimization of 
antibodies to biopharmaceuticals 
- IMMUNOSAFETY OF VACCINES: New biomarkers associated with adverse events 
(early inflammation, autoimmune diseases and allergy) 
- Improving the preclinical models and tools for TUBERCULOSIS medicines research 
- Translational endpoints in AUTISM 
- Development of personalized medicine approaches in DIABETES 
- Fostering PATIENT AWARENESS on pharmaceutical innovation  
 
Die ausformulierten Themen der  3. IMI-Ausschreibung finden Sie unter 
http://www.imi.europa.eu/content/stage-1 
 
Ein detaillierter Themenentwurf der 3. IMI-Ausschreibung ist unter 
http://rp7.ffg.at/health_jti_imi  zugaenglich.  
  
 
 ERA-Net Ausschreibung Eurotransbio  
Am 1. Oktober 2010 wurde die 6. Ausschreibung im Rahmen des ERA-Nets 
Eurotransbio eroeffnet, Einreichfrist ist der 1. Februar 2010. Naehere Information, 
u.a. zum Eurotransbio- Partnersuchen-Tool, unter http://www.eurotransbio.eu/ 
 
ERA-Net-Ausschreibung Biodiversa 
 Am 1. November 2010 wurde die 2. Ausschreibung des ERA-Nets Biodiversa 
eroeffnet. Einreichfrist ist der 17. Februar 2011; bis 5. Jaenner 2011 muss die Prae-
Registrierung erfolgen. Details unter 
http://www.eurobiodiversa.org/content/blogcategory/25/149/ 
 
 
 
Preise/Stipendien 
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PhD-Award 2011 des ERA-NET PathoGenoMics  
Deadline fuer die Einreichung der Antraege: 28. Februar 2011 
Gefoerdert werden bis zu drei herausragende Dissertationen zur Genomforschung im 
Bereich human-pathogene Mikroorganismen (Viren nicht mit einbezogen). Die 
Dissertationen sollen bis Ende 2010 abgeschlossen sein. 
Der PathoGenoMics PhD Award ist mit 2.000 EUR fuer jede Gewinnerin bzw. jeden 
Gewinner dotiert.  
Naehere Informationen finden Sie unter 
 http://www.pathogenomics-era.net/Announcements 
 
 
Dissertations-Förderungspreise 2011 der Österreichischen Krebshilfe-
Krebsgesellschaft Tirol 
Deadline fuer die Einreichung der Antraege: 28. Februar 2011 
Zur Unterstuetzung der onkologischen Forschung vergibt die oesterreichische 
Krebshilfe-Krebsgesellschaft/Tirol (ÖKH-KG/Tirol) für das Jahr 2011 insgesamt fünf 
Dissertations-Förderungpreise in Höhe von je Euro 1000.- 
Naehere Informationen finden Sie unter 
 http://www.krebshilfe-tirol.at/forschung/index.shtm  
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